
Brentano, Clemens: Im Frühling ,  wenn die Maiglöckchen 

läuten (1808)

1 Kling, kling Glöckchen, 

2 Im Haus steht ein Döckchen,

3 Im Garten steht ein Hünernest,

4 Stehn drei seidne Döckchen drin,

5 Eins spinnt Seiden,

6 Eins flicht Weiden,

7 Eins schließt den Himmel auf,

8 Läßt ein bischen Sonn heraus,

9 Läßt ein bischen drinn,

10 Daraus die Liebfrau Maria spinn,

11 Ein Röcklein für ihr Kindelein.
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